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St. Gallischer Kantonalschützenverband 
Nachwuchs 

 

36. Ostschweizer Jungschützen 
Gruppenmeisterschaftsfinal 

 

Samstag, 25. August 2012, Goldach, Witen 

Teilnehmende Kantone: 

Appenzell AI / Appenzell AR / Graubünden / St. Gallen / Schaffhausen / Thurgau / Zürich 
 
 
Jeder Kanton hat ein Minimalkontingent von einer Gruppe. Die restlichen verbleibenden Startplätze 
zum Final erfolgen aufgrund der Gruppenresultate der Ausscheidungen in den KSV. 
 
 
Programm und Ausführungsbestimmungen: 
 
 
1. Allgemeines 

Datum: Samstag, 25. August 2012 

Ort: Goldach SG 

Schiessplatz: Witen, Goldach 

Durchführung: SG KSV 

 
2. Anreise 

siehe Anfahrtsplan Witenholzstrasse 
 
3. Aufgebot 

erfolgt durch die JS Chefs der teilnehmenden Kantone. 
 
4. Anmeldung: 

− hat durch die Kantonalverbände zu erfolgen. 
− Die Qualiranglisten sind vollständig ausgefüllt per E Mail bis spätestens 12. August 2012 

zurückzusenden. 

 
5. Teilnahmeberechtigung: 

− Jahrgänge 1992-1995 
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6. Ausrüstung: 

− Stgw 90 mit den bewilligten Hilfsmitteln gemäss Reglement 27.132 Hilfsmittelverzeichnis 
Schiesswesen ausser Dienst SSV. 

− Es ist mit ausgestossener Waffe und Gehörschutz anzutreten. 
− Die Waffennummer ist zu notieren, da bei Verwechslung keine Nachsendung erfolgt. 
− Es kann eine Gewehrkontrolle durchgeführt werden. 

 
7. Verpflegung: 

− Die Verpflegungsgutscheine für Mittagessen werden vor Schiessbeginn gruppenweise  
(5 pro Gruppe) abgegeben. 

− Getränke und Zwischenverpflegung gibt es in der Schützenstube Witen. 
 
8. Mutationen: 

− Das Auswechseln von Schütz/Innen im 2. Durchgang ist nicht gestattet. 
 
9. Tagesprogramm: 

− Ab 07:15 Uhr Abgabe Standblätter, Munition und Verpflegungsgutscheine (Kt. JSC) 

− 08:00 Uhr  Beginn der 1. Runde, Ablösung 1 
− 08:45 Uhr Beginn der 1. Runde, Ablösung 2 
− 09:45 Uhr Beginn der 2. Runde, Ablösung 1 
− 10:00 Uhr Apéro für Gäste Schiessanlage Witen 
− 10:30 Uhr Beginn der 2. Runde Ablösung 2 
− 11:15 Uhr Ende des Wettkampfes, anschliessend Abfahrt zum Mittagessen  

(Verschiebung mit eigenen Verkehrsmitteln) 
− 11.45 Uhr Mittagessen in der Mehrzweckhalle Rorschacherberg 
− ca. 13.30 Uhr Absenden Jugendliche und Absenden Jungschützen 

 
10. Schiessbetrieb: 

− 32 Scheiben 
− Die Reihenfolge der SchützenInnen ist in beiden Durchgängen frei wählbar. 
− Das Programm wird über Lautsprecher kommandiert. 
− Das Original des Standblattes ist auf dem Warnerpult zu belassen. 

 
11. Betreuung der Schiessenden Jungschützen: 

− Gem. SSV Reg.-Nr. 3.55.03 d Ausgabe 2011, Seite 3, Punkt 6.6: 
Jede Art von Betreuung der Teilnehmenden (auch Zurufe oder Zeichen) in der Feuerlinie 
während dem Wettkampfprogramm ist verboten. Einzig dem Gruppenchef ist es gestattet, 
während der Einrichtungsphase bis zum Wettkampfbeginn (Beginn der Probeschüsse) den 
Teilnehmenden behilflich zu sein. 

− Bei den Jungschützen ist es dem Gruppenchef gestattet, zwischen Probeschüssen und Wett-
kampfprogramm, sich mit den Teilnehmenden kurz zu unterhalten oder ihnen bei der 
Visierkorrektur behilflich zu sein. 

− Reklamationen sind sofort beim Standchef anzubringen. 
− Entscheidungsinstanzen: 1. Standchef, 2. JS Chefs der teilnehmenden Kantone. 
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12. Vorschriften: 

− Der Wettkampf richtet sich nach dem Reglement des OJGM und den dazu gehörenden 
Ausführungsbestimmungen. 

− Im Übrigen gelten die Vorschriften des SSV. 
 
13. Schiessprogramm: 

− Scheibe A 10 
− 3 Probeschüsse in 2 Minuten 
− 6 Wettkampfschüsse Einzelfeuer 

− 4 Wettkampfschüsse Einzelfeuer am Schluss gezeigt 
− Für das ganze Wettkampfprogramm stehen dem Schützen 5 Minuten zur Verfügung: 

Kommandi: 
2 Minuten Einrichten / 2 Minuten für 3 Probeschüsse, Start! 
5 Minuten 6 Schuss EF, 4 Schuss am Schluss gezeigt, Start! 

− Die Schützen bleiben bis zum Kommando Wechsel der Schützen liegen. 
− Entladekontrolle durch den Betreuer. 

 
14. Auszeichnungen: 

− Wanderpreis FAK 4 für die Siegergruppe 

− Die Schützen der Ränge 1-3 erhalten Auszeichnungen in Gold, Silber und Bronze. 
− Die Schützen der Ränge 4-14 erhalten ein Kranzabzeichen 

 
15. Referenzwettkampf: 

− Jeder Kanton meldet seine Gruppen laut Rangliste OJGM dem SSV. 
 
16. Kontaktstelle: 

Erika Breitenmoser, Hauptstrasse 9, 9612 Dreien, Tf 071 983 43 06, Natel 079 660 09 70,  
E-Mail webreit@hotmail.com 

 
 
 
Dreien, April 2012 Erika Breitenmoser, Chefin Nachwuchs 

 



Anfahrtsplan 
 

 
 


